
meter gut festhalten. Pferde können durch Kontraktion des Schließmus-
kels das Thermometer nach innen ziehen. Die meisten Thermometer 
messen innerhalb von 10 Sekunden die Temperatur und für Tiere gibt es 
spezielle mit einer flexiblen Spitze. 

Je jünger und kleiner das Tier ist, desto höher ist die Normaltemperatur. 
Bei wenige Tage alten Fohlen kann die Körpertemperatur bis zu 39° C be-
tragen, bei Welpen bis zu 39,5° und bei jungen Kitten nach dem Spielen 
sogar bis zu 39,8°. Allgemein können Aufregung, Fressen und körper-
liche Aktivität die Temperatur um ein halbes bis ein ganzes Grad steigen 
lassen. Ab 41° spricht man von sehr hohem Fieber und steigt die Körper-
temperatur über 42° kann es zu einer Sauerstoffunterversorgung und Ge-

rinnung des körpereigenen Eiweißes kommen. Umso besser ist es, 
wenn man die Normaltemperatur seines Tieres schon kennt 

und vielleicht im Handy notiert hat. Erfahrungstipp aus 
der Praxis: Wenn Katzen Fieber haben, lassen sie sich 

auch meist das Temperaturmessen gefallen. Wenn 
das Fieber dann vorbei ist, kommt man auch kaum 
noch an die Katze ran ;-) – das gilt natürlich nicht für 
alle Exemplare.

Körpertemperatur – 
richtig messen und interpretieren

Immer wieder kommt es zu einer Situation, in der man sich fragt, hat 
mein Tier Fieber? Bei Katzen und Hunden kann ein Anzeichen für eine er-
höhte Körpertemperatur sein, dass sie einfach nichts fressen wollen, noch 
nicht einmal Leckerli. Da ist es hilfreich, wenn man bereits im gesunden 
Zustand die Normaltemperatur, zumindest bei Hunden und Pferden, 
gemessen hat. Ohrthermometer und Stirnthermometer sind bei Tieren 
meist zu ungenau. 

Fieber und Wunden – der kleine Ratgeber

Infos & Tipps rund um Ihr Tier  |  Monatsblatt

Normale Körpertemperatur

Katze 		  37,5° -  39° C

      Hund 	 37,5° -  39° C

Pferd 		  37°    -  38,2° C

Am besten misst man rektal. Vorher erwärmen Sie das Thermometer 
kurz unter warmen Wasser auf ungefähre Körpertemperatur 
(aber nicht zu warm, damit keine falschen Werte ange-
zeigt werden) und machen es mit etwas Creme oder 
Öl gleitfähiger. So präpariert, ist der Schreck für das 
Tier geringer, wenn man es vorsichtig in den After 
einführt. Achtung bei Pferden, nicht direkt hinter 
das Tier stellen, falls es austritt und das Thermo-
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     Bei kleineren, oberflächlichen, 
trockenen Schürfwunden kann 
Silbercreme oder Imker-Balsam 
aufgetragen werden. Gerade bei 
Verkrustungen oder sich bildendem 

Narbengewebe ist dies 
eine sinnvolle Unterstützung 
der Wundschließung und hält das 
Gewebe geschmeidig. Die Silbercreme hat zudem einen be-
ruhigenden Effekt auf den durch Wundheilung entstehenden 
Juckreiz.

      Gegen „blaue Flecke“ oder die Schwellung bei Zecken-
bissen hat sich das Immortelle Hydrolat bewährt. Die 
italienische Strohblume, die im deutschsprachigen Raum 
auch „Die Unsterbliche“ genannt wird, hilft mit ihren durch
blutungsfördernden Eigenschaften auch bei Muskelverspan-
nungen. Arnika-Gel kühlt und hilft bei der Regeneration 
nach Prellungen oder stumpfen Traumata.

Bestellung & Service
T	 +49 (6762) 96362-0
F	 +49 (6762) 96362-222
bestellung@pernaturam.de

Bildnachweis Pflanzen: 
Arnica Frontseite: ©cat_arch_angel_AdobeStock
Rückseite: ©Scisetti Alfio_AdobeStock 
Immortelle: ©Formatiriginal_AdobeStock

Beratung
T	 +49 (6762) 96362-299
beraterteam@pernaturam.de
Wir sind für Sie da!

Hier geht es 
direkt zum
Shop von
PerNaturam:

Kein Mindestbestellwert. Wir versenden ab EUR 50,- portofrei innerhalb Deutschlands. Unsere Versandkosten 
finden Sie unter: www.shop-pernaturam.de/Versandkosten. Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten!	                              
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„Fieber und Wunden – der kleine Ratgeber“

     Was tun bei Wunden?
   Ob Zeckenbiss, Schürfwunde oder Hot Spot – 

ein kleiner Überblick zur natürlichen Wundversorgung  
 

Hautschutz & Pflege
Schützt vor unerwünschten 

Keimen

Imker-Balsam

50 ml  | 11,00 €

Myrrhe-Propolis Spray

Tropfen 50 ml  | 19,50 €

Spray 250 ml  | 29,50 €

Silbercreme

100 ml  | 14,49 €

200 ml | 24,50 €

Arnika-Gel

100 ml  | 18,00 €

200 ml  | 28,00 €

Kolloidales 

Silberwasser & Spray

100 ml  | 13,99 €

250 ml | 24,89 €

100 ml | 15,99 €

	 Große und tiefe Wunden gehören un-
bedingt in die Hand eines Therapeuten oder 

Tierarztes, hier muss gegebenenfalls eine 
Wundspülung vorgenommen, geklammert, ge-

näht oder eine anderweitige Wundversorgung 
entschieden werden.

                  Kleinere, nässende Wunden können 
desinfiziert und feucht behandelt werden, damit das neu 
entstehende Heilgewebe und die dafür wichtigen Zellen ein 
optimales Wundbett haben. Hierzu bietet sich unser Kolloi-
dales Silberwasser oder Kolloidales Silberwasser Spray 
an. Das Myrrhe-Propolis Spray eignet sich ebenfalls her-
vorragend für akute Verletzungen und dafür, dass sich eine 
Wunde besser zusammenziehen kann. Aber bitte vorsichtig 
anwenden, der enthaltene Alkohol kann brennen und kann 
eine entsprechende Reaktion beim Tier hervorrufen und das 
Spray verfärbt das Fell. Eine sanfte Alternative sind Lavendel, 
Weihrauch oder Salbei Hydrolat. Großflächige oder stark 
eiternde Wunden gehören in die Hand eines Therapeuten 
oder Tierarztes, hier besteht die Gefahr einer Blutvergiftung.

Lavendel Hydrolat

Immortelle Hydrolat

100 ml  |  11,00 €

Als Tropfen oder 
mit praktischem 

Sprühkopf

PerNaturam GmbH 
An der Trift 8
56290 Gödenroth
www.pernaturam.de
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